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PROJEKT-ABSCHLUSS:  
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ATLAS: DIGITALE NAVIGATION 
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PROGRAMM 

14:30 Uhr Get-Together

15:00 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Partner

> Prof. Dr. Judith Volmer

15:15 Uhr Projektvorstellung: Interaktiver 

Laufbahn-Atlas - Digitale Navigation durch die 

Karrierelandschaft

> Nina Mader (M. Sc.)

15:30 Uhr Hands-On: Der Laufbahn-Atlas in Aktion

Möglichkeit, die App selbst auszutesten

16:30 Uhr Aus der Forschung: Resultate der 

Evaluationsstudien zum Laufbahn-Atlas  

> Nina Mader (M. Sc.)

> Melina Welt (B. Sc.)

17:00 Uhr Blick nach vorn: Fazit und 

Zukunftsperspektiven

> Prof. Dr. Judith Volmer

17:30 Uhr Danksagung und Offener Austausch 

Beantwortung offener Fragen

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung per E-Mail an  

laufbahnatlas.auopsych@uni-bamberg.de.  

Anmeldeschluss ist Freitag, der 29. November 2024. 

Vor dem Hintergrund der sich stetig wandelnden Ar-

beitswelt starteten wir Anfang 2024 mit dem Projekt 

„Interaktiver Laufbahn-Atlas“, das eine KI-gestützte 

Applikation zur Verbesserung der beruflichen Ori-

entierung von Berufssuchenden entwickelt hat. 

Nach einem Jahr intensiver Zusammenarbeit konn-

te das interdisziplinäre Projektteam eine innovative 

Web-Applikation gestalten, die Berufssuchende bei 

ihrer beruflichen Neuorientierung unterstützt.

Das Besondere am „Interaktiven Laufbahn-Atlas“ 

ist, dass Nutzende in einem offenen Antwortformat 

ihre berufliche und persönliche Situation individu-

ell beschreiben und priorisieren können. Ein com-

puterlinguistisches Sprachmodell verarbeitet diese 

Eingaben und erstellt daraufhin eine personalisierte 

„Karte der Möglichkeiten“. Auf dieser Karte werden 

Berufe angezeigt, die sich an den Interessen der Nut-

zenden orientiert und somit einen breiten Überblick 

über Laufbahnalternativen bietet.

Wir sind stolz auf das, was wir in einem Jahr erreicht 

haben, sehen jedoch weiterhin Potenzial für die zu-

künftige Entwicklung des Projekts. Dies betrifft ins-

besondere regionale Aspekte wie die Integration von 

Aus- und Weiterbildungsangeboten, die Förderung 

der Frauenquote, das Thema Inklusion, die Wieder-

eingliederung von Langzeitarbeitslosen und die Un-

terstützung bei der Integration von Geflüchteten.

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns auf 

das erfolgreiche Projekt zurückzublicken, die Appli-

kation selbst zu testen und über mögliche Zukunfts-

perspektiven zu diskutieren.


